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Rückfrage: Ist beim Mädchen Legasthenie von einem Arzt disgnostiziert worden oder fällt sie
"nur" unter den Legasthenie-Erlass (
http://cdl.niedersachsen.de/blob/images/C13890368_L20.pdf )? Oder sagt die Mutter, ihre
Tochter habe Legasthenie? (Manche wissen das... *pfeif*)

Sie scheint schriftlich gut zu sein (Note 3), beim Vokabellernen hat sie Schwierigkeiten. Hat sie
Probleme beim lesen?

Ohne das Mädchen genauer zu kennen, aber rein aus deiner Beurteilung ihrer Fähigkeiten
würde ich sagen, dass das Mädchen auf einer Förderschule völlig falsch aufgehoben ist. Sie ist
ja schließlich nicht unintelligent. Was sie benötigt, sind Strukturen, Merkregeln für die
Rechtschreibung, z.B. durch eine Liste von Wörtern mit gleicher Endung oder mit der gleichen
Konjugation. Farbiges Kennzeichnen, Bilder dazu malen, also andere Kanäle zum lernen nutzen
hilft.
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